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22. September

Hermann Hesse – Bereit zum Aufbruch
LITERATUR, BILDENDE KUNST

Mit der Ausstellung «Hermann Hesse – Bereit
zum Aufbruch» widmet die Kunsthalle Messmer
dem Dichter und Nobelpreisträger Hermann
Hesse eine aussergewöhnliche Ausstellung und
zeigt ihn von einer überraschenden Seite: als
Maler.
Der meistgelesene deutschsprachige Autor des
20. Jh., bekannt durch Werke wie Der
Steppenwolf, Siddhartha oder Glasperlenspiel,
nutzte die Malerei als kreativen Gegenpol zum
Schreiben und als Mittel, persönliche Eindrücke
zu verarbeiten.
Die Ausstellung versammelt mehr als 130 Werke
– von leuchtenden Aquarellen und
Tuschezeichnungen über illustrierte Gedichte
und Briefe bis hin zu Typoskripten und
kostbaren Erstausgaben – und zeigt, wie Hesses
bildnerisches und literarisches Schaffen
miteinander in Dialog tritt. Die farbenfrohen
Werke spiegeln seine Liebe zur Natur, seine
Sehnsucht nach Harmonie und zentrale
Lebensthemen wie Aufbruch, Erneuerung und
Identitätssuche wider.
Vom Beginn seiner Malerei in Bern über die
inspirierende Zeit in Montagnola bis zu
Einflüssen durch die alternative Gemeinschaft
auf dem Monte Verità: Die Ausstellung lässt
Hesse neu entdecken!

 bis 11.10.2026

 Kunsthalle Messmer
Grossherzog-Leopold-Platz 1
79359 Riegel

© Foto Martin Hesse ©
Martin Hesse Erben
Fotocollage Hermann Hesse,
Bigogno, Aquarell, 1925

Yes, we schell! - Buchpremiere
LITERATUR

Ja, wir sollten über eine der bedeutendsten
europäischen Schauspielerinnen reden, die es
bis nach Hollywood schaffte und internationalen
Glamour auf das Nachkriegsdeutschland
streute.
Sie war eine »Jahrhundertfrau« und ihrer Zeit
voraus: Maria Schell.
Marie Theres Relin lädt zu einer Zeitreise ein,
lässt ihre Mutter in Texten samt rasantem »Who
is Who« zu Wort kommen, und zoomt mit
frischem Blick auf diese außergewöhnliche Frau.
Dabei fällt auf, dass sich die Geschichte oft
wiederholt und wir eben dabei sind, durch »alte
weiße Männer« lieb gewonnene Freiheiten und
Frieden erneut zu verlieren.
Buchpremiere ist am 28.11.2025 im Kultwerk in
Bad Endorf.

 bis 28.11.2026

18:00-20:30

 Kultwerk - Immling
Winterfestival
Im Gewerbegebiet 15
83093 Bad Endorf

© ©Basic
Erfolgsmanagement
Cover Yes, we schell!

Yes, we schell! - Hörbuch-Premiere

https://www.kultur-schweiz.de/6183/hermann-hesse-bereit-zum-aufbruch
https://www.kultur-schweiz.de/5863/yes-we-schell-buchpremiere
https://www.kultur-schweiz.de/5864/yes-we-schell-hoerbuch-premiere
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LITERATUR

Ja, wir sollten über eine der bedeutendsten
europäischen Schauspielerinnen reden, die es
bis nach Hollywood schaffte und internationalen
Glamour auf das Nachkriegsdeutschland
streute.
Sie war eine »Jahrhundertfrau« und ihrer Zeit
voraus: Maria Schell.
Marie Theres Relin lädt zu einer Zeitreise ein,
lässt ihre Mutter in Texten samt rasantem „Who
is Who“ zu Wort kommen, und zoomt mit
frischem Blick auf diese außergewöhnliche Frau.
Dabei fällt auf, dass sich die Geschichte oft
wiederholt und wir eben dabei sind, durch »alte
weiße Männer« lieb gewonnene Freiheiten und
Frieden erneut zu verlieren.
Die Hörbuchpremiere findet am 28.11.2025 im
Kultwerk in Bad Endorf statt.

 bis 28.11.2026

18:00-20:30

 Kultwerk - Immling
Winterfestival
Im Gewerbegebiet 15
83093 Bad Endorf

© ©cc-live
Cover CD Yes, we schell!

1. Oktober

Colombe Schneck: Lügen im Paradies
LITERATUR

Die Autorin Colombe Schneck ist in Frankreich
ein Literaturstar. In ihrem neuesten Buch "Lügen
im Paradies" (Rowohlt, frz. von Claudia Steinitz
Mensonges au paradis, Grasset) begibt sich
Schneck auf autobiografische Zeitreise in eine
Kindheit, in der Schweizer Bergidylle auf
Schwarze Pädagogik trifft.
 
Jeden Sommer ihrer Kindheit verbrachte
Colombe in den Schweizer Bergen. Zusammen
mit anderen Jugendlichen aus aller Welt wurde
sie in die Obhut eines Ehepaars gegeben, das
sich liebevoll und zugleich streng um die
Kinderschar kümmerte: alle aus gutem Hause,
alle aus kaputtem Elternhaus, so wie auch
Colombe. Dreißig Jahre braucht es, damit
Colombe das Bild dieser Kindheitsidylle
korrigiert.

 01.10.2026

19:30

 Romanfabrik
Hanauer Landstrasse 186 (Hof)
60314 Frankfurt

© JF Paga
Colombe Schneck

2. Oktober

Lesung und Gespräch mit Alex Capus im Rahmen der Badenweiler Literaturtage
LITERATUR

https://www.kultur-schweiz.de/6322/colombe-schneck-luegen-im-paradies
https://www.kultur-schweiz.de/6276/lesung-und-gespraech-mit-alex-capus-im-rahmen-der-badenweiler-literaturtage
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Alex Capus liest aus seinem neuen Roman
«Querfeldein» und aus seinem Buch «Das kleine
Haus am Sonnenhang».
Querfeldein
In einem Schweizer Dorf an der Grenze zu
Deutschland führt vor hundert Jahren der junge
Wirt Arnold einen Gasthof. Bunte Vögel und
düstere Gestalten überqueren die Grenze,
manche kommen auch nachts und querfeldein.
Am Stammtisch sitzen die Witzbolde aus dem
Dorf. Eines Tages naht eine Fremde hoch zu
Ross durch den Schnee. Ihr Name ist Betty.
Arnold heiratet sie und bekommt mit ihr acht
Kinder. Das Leben nimmt seinen Lauf, bis sich
die älteste Tochter Clara 1933 in einen
Schmuggler namens Hermann verliebt. Der
bringt die Uniformierten auf beiden Seiten der
Grenze gegen sich auf. Es kommt zum Drama –
und das Dorf erhebt sich gegen eine
Grossmacht.
Das kleine Haus am Sonnenhang
Eine kleine Philosophie der Gelassenheit und
des stillen Glücks: Alex Capus erzählt eine
persönliche Geschichte über die Liebe zur
Literatur und ein Leben im Einklang mit sich
selbst. – Es sind die neunziger Jahre in Italien. In
den Kneipen wird geraucht, an den Tankstellen
wird man bedient. Alex Capus bezieht ein
einsam stehendes Steinhaus am Sonnenhang
eines Weinbergs. Dort verbringt er viel Zeit mit
seiner Freundin und Freunden, dort sucht er die
Einsamkeit, um an seinem ersten Roman zu
schreiben. Wie findet man Zufriedenheit im
Leben? Warum stets eine neue Pizza
ausprobieren, wenn doch die gewohnte Pizza
Fiorentina völlig in Ordnung ist? Warum Jagd
nach immer noch schöneren Stränden machen,
wenn schon der erste Strand gut ist?
Gespräch mit Bettina Baltschev

 02.10.2026

20:00

 Kurhaus
Schlossplatz 2
79410 Badenweiler

© Hanser Verlag
Buchcover "Querfeldein"
von Alex Capus

9. Oktober

Schattenklang – Sagen und Legenden der Schweiz in Mundart
LITERATUR, BILDENDE KUNST

https://www.kultur-schweiz.de/6300/schattenklang-sagen-und-legenden-der-schweiz-in-mundart
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«Schattenklang – Sagen
und Legenden der
Schweiz» verbindet
Literatur, regionale
Sprachkultur und bildende
Kunst. Der Luzerner
Künstler und Autor Jan-
Ulrich Schmidt führt durch
den Abend; die Schweizer
Sprecher Patrick Erni und
Pius Kneubühler lesen
ausgewählte Sagen in
verschiedenen Schweizer
Mundarten. Begleitend
werden Original-
Hochdrucke aus dem Buch
präsentiert. So entsteht eine
Reise durch
unterschiedliche Regionen,
Dialekte und
Erzähltraditionen der
Schweiz. Der Eintritt ist frei.

 09.10.2026

20:00-22:00

Eintritt frei
Anmeldung unter:
www.eventbrite.com/e/1998949316215?aff=oddtdtcreator

 Theaterhaus
Schützenstrasse 12
60311 Frankfurt

15. Oktober

Lou Andreas-Salomé! Freundschaft! Rilke!
LITERATUR

Wenn Lou Andreas-Salomé (1861–1937) heute
erinnert wird, dann meist als jene Frau, die
Philosophen wie Friedrich Nietzsche faszinierte,
den Psychoanalytiker Sigmund Freud
beeindruckte und für Rainer Maria Rilke von
großer Bedeutung war. Die beiden Schweizer
Schauspielerinnen Sibylle Canonica und Cornelia
Bernoulli nähern sich in ihrer Lesung mit
Ausschnitten aus dem schriftstellerischen Werk
von Lou Andreas-Salomé an und lassen
erkennen, dass diese mehr als eine „Femme
Fatale“ war und weit eigenständiger als „eine
Frau an der Seite“ berühmter Persönlichkeiten.
Mit der Stimme von Johannes Nussbaum als
Rilke werden einige seiner Gedichte eingespielt,
die er Lou Andreas-Salomé gewidmet hat.

 15.10.2026

20:00-22:00

Anmeldung unter:
kartenservice@theaterforum.de

 Bosco
Oberer Kirchweg 1
82131 Gauting

17. Oktober

Angelika Overath: Calanda oder Alvas Antwort (Lesung und Gespräch)
LITERATUR

https://www.eventbrite.com/e/1998949316215?aff=oddtdtcreator
https://www.kultur-schweiz.de/6252/lou-andreas-salome-freundschaft-rilke
mailto:kartenservice@theaterforum.de
https://www.kultur-schweiz.de/6311/angelika-overath-calanda-oder-alvas-antwort-lesung-und-gespraech
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Angelika Overaths jüngster Roman "Calanda
oder Alvas Antwort" (2026) ist nach "Ein Winter
in Istanbul" (2018) und "Unschärfen der Liebe"
(2023) der Abschluss ihrer Istanbul-Trilogie.
"Calanda oder Alvas Antwort" ist ein stiller,
zarter Roman über das Innehalten und eine
Reise zu sich selbst, der auch durch detaillierte
Landschafts- und Naturbetrachtungen
überzeugt.

https:/​/​www.​literaturmuseum.​de/​veranstaltun-
gen/​
https:/​/​www.​stephanusbuch.​de/​veranstaltun-
gen.​php?nocnt=l&sub=direct&file=ange-
lika-​overath-​20261017001

 17.10.2026

19:00-20:30

Anmeldung unter:
presse@literaturmuseum.de

 PrinzMaxPalais
Karlstr. 10
76133 Karlsruhe

© privat
Angelika Overath

Massimo Gezzi liest aus seinem Roman "Adriatica"
LITERATUR

Die erste deutsche Lesereise mit dem Autor
Massimo Gezzi anlässlich des Erscheinens seines
Debütromans "Adriatica" in der deutschen
Übersetzung von Christiane Burkhardt
(Erscheinungstermin: 16. September 2026)
umfasst vier Stationen, in Freiburg, Halle, Berlin
und Stuttgart. Die Veranstaltungen sind von Pro
Helvetia, Schweizer Kulturstiftung, unterstützt
und finden in Zusammenarbeit mit dem
Literaturhaus Halle, den Buchhandlungen zum
Wetzstein in Freiburg und Dante Connection in
Berlin sowie dem Italienischen Kulturinstitut
Stuttgart und dem Schweizerischen Konsulat in
Stuttgart statt.

https:/​/​nonsoloverlag.​de/​events/​

 17.10.2026

18:00

Förderung durch: Pro Helvetia
Anmeldung unter:
info@nonsoloverlag.de

 Buchhandlung zum Wetzstein
Salzstr. 31
79098 Freiburg

21. Oktober

Ilma Rakusa: Wo bleibt das Licht
LITERATUR

https://www.literaturmuseum.de/veranstaltungen/
https://www.literaturmuseum.de/veranstaltungen/
https://www.stephanusbuch.de/veranstaltungen.php?nocnt=l&sub=direct&file=angelika-overath-20261017001
https://www.stephanusbuch.de/veranstaltungen.php?nocnt=l&sub=direct&file=angelika-overath-20261017001
https://www.stephanusbuch.de/veranstaltungen.php?nocnt=l&sub=direct&file=angelika-overath-20261017001
mailto:presse@literaturmuseum.de
https://www.kultur-schweiz.de/6332/massimo-gezzi-liest-aus-seinem-roman-adriatica
https://nonsoloverlag.de/events/
mailto:info@nonsoloverlag.de
https://www.kultur-schweiz.de/6327/ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht
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„Wo bleibt das Licht“ – eine passendere Frage
könnte man in diesen Zeiten wohl kaum in den
Raum werfen. Dunkle Nachrichten und
Prognosen prägen die Gegenwart und
beschäftigen die große Schweizer Autorin Ilma
Rakusa. In Tagebuchprosa, Gedichten,
Monologen und Dialogen erkundet sie mehr als
zweieinhalb Jahre lang ihr Inneres im Spiegel des
Außen. Sie schreibt ebenso luzide wie poetisch
über die Gegenwart, erinnert sanft- und
wehmütig Gespräche mit jahrelangen
Weggefährten und memoriert Texte.

https:/​/​diginights.​com/​event/​2026-​10-​21-​il-
ma-​rakusa-​wo-​bleibt-​das-​licht-​im-​panarora-
masaal-​des-​parkhotel-​heilbronn-​literaturhaus-​-
trappenseeschloesschen
https:/​/​literaturhaus.​heilbronn.​de/​veranstaltun-
gen/​veranstaltung/​ilma-​rakusa-​wo-​bleibt-​-
das-​licht-​293958.​

 21.10.2026

19:00-20:30

 Parkhotel Heilbronn
Panoramasaal
Gartenstr. 1
74072 Heilbronn

© Foto: Katalin Deer
Autorin Ilma Rakusa

31. Oktober

Schattenklang – Sagen und Legenden der Schweiz in Mundart
LITERATUR, BILDENDE KUNST

«Schattenklang – Sagen und
Legenden der Schweiz»
verbindet Literatur,
regionale Sprachkultur und
bildende Kunst. Der
Luzerner Künstler und Autor
Jan-Ulrich Schmidt führt
durch den Abend; die
Schweizer Sprecher Patrick
Erni und Pius Kneubühler
lesen ausgewählte Sagen in
verschiedenen Schweizer
Mundarten. Begleitend
werden Original-
Hochdrucke aus dem Buch
präsentiert. So entsteht eine
Reise durch
unterschiedliche Regionen,
Dialekte und
Erzähltraditionen der
Schweiz. Der Eintritt ist frei.

 31.10.2026

17:00-19:00

Eintritt frei
Anmeldung unter:
www.eventbrite.com/e/1999275002351?aff=oddtdtcreator

 Münchner Künstlerhaus
Lenbachplatz 8
80333 München

4. November

https://diginights.com/event/2026-10-21-ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-im-panaroramasaal-des-parkhotel-heilbronn-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-10-21-ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-im-panaroramasaal-des-parkhotel-heilbronn-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-10-21-ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-im-panaroramasaal-des-parkhotel-heilbronn-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-10-21-ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-im-panaroramasaal-des-parkhotel-heilbronn-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-293958.
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-293958.
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/ilma-rakusa-wo-bleibt-das-licht-293958.
https://www.kultur-schweiz.de/6301/schattenklang-sagen-und-legenden-der-schweiz-in-mundart
https://www.eventbrite.com/e/1999275002351?aff=oddtdtcreator
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Massimo Gezzi liest aus seinem Roman "Adriatica"
LITERATUR

Die erste deutsche Lesereise mit dem Autor
Massimo Gezzi anlässlich des Erscheinens seines
Debütromans "Adriatica" in der deutschen
Übersetzung von Christiane Burkhardt
(Erscheinungstermin: 16. September 2026)
umfasst vier Stationen, in Freiburg, Halle, Berlin
und Stuttgart. Die Veranstaltungen sind von Pro
Helvetia, Schweizer Kulturstiftung, unterstützt
und finden in Zusammenarbeit mit dem
Literaturhaus Halle, den Buchhandlungen zum
Wetzstein in Freiburg und Dante Connection in
Berlin sowie dem Italienischen Kulturinstitut
Stuttgart und dem Schweizerischen Konsulat in
Stuttgart statt.

https:/​/​nonsoloverlag.​de/​events/​

 04.11.2026

19:00

Förderung durch: Pro Helvetia
Anmeldung unter:
info@nonsolverlag.de

 Literaturhaus Halle
Bernburger Str. 8
06108 Halle

5. November

Massimo Gezzi liest aus seinem Roman "Adriatica"
LITERATUR

Die erste deutsche Lesereise mit dem Autor
Massimo Gezzi anlässlich des Erscheinens seines
Debütromans "Adriatica" in der deutschen
Übersetzung von Christiane Burkhardt
(Erscheinungstermin: 16. September 2026)
umfasst vier Stationen, in Freiburg, Halle, Berlin
und Stuttgart. Die Veranstaltungen sind von Pro
Helvetia, Schweizer Kulturstiftung, unterstützt
und finden in Zusammenarbeit mit dem
Literaturhaus Halle, den Buchhandlungen zum
Wetzstein in Freiburg und Dante Connection in
Berlin sowie dem Italienischen Kulturinstitut
Stuttgart und dem Schweizerischen Konsulat in
Stuttgart statt.

https:/​/​nonsoloverlag.​de/​events/​

 05.11.2026

20:00

Förderung durch: Pro Helvetia
Anmeldung unter:
info@nonsoloverlag.de

 Buchhandlung Dante
Connection
Oranienstr. 165a
10999 Berlin

6. November

https://www.kultur-schweiz.de/6332/massimo-gezzi-liest-aus-seinem-roman-adriatica
https://nonsoloverlag.de/events/
mailto:info@nonsolverlag.de
https://www.kultur-schweiz.de/6332/massimo-gezzi-liest-aus-seinem-roman-adriatica
https://nonsoloverlag.de/events/
mailto:info@nonsoloverlag.de
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Lukas Bärfuss: Königin der Nacht
LITERATUR

Die Mutter von Lukas Bärfuss war eine Frau
ohne Bildung und ohne Perspektiven, dafür mit
einem unstillbaren Freiheitsverlangen. An Geld
mangelte es immer, an Zärtlichkeit erst recht.
Eine Rabenmutter, so nannte sie sich selbst, ihr
Sohn landete auf der Straße. Der Sohn musste
sich früh in der Kunst üben, seine Mutter zu
überleben. Und in der Rückschau stellt sich der
Autor die Frage, wo in einem elenden Leben die
persönliche Verantwortung aufhört und die
einer ganzen Gesellschaft beginnt. Ein
aufrüttelndes Buch, das Leserinnen und Leser
von Edouard Louis und Annie Ernaux begeistern
wird.

https:/​/​diginights.​com/​even-
t/​2026-​11-​06-​lukas-​baerfuss-​koenigin-​der-​nacht-​-
parkhotel-​heilbronn-​panoramasaal-​litera-
turhaus-​trappenseeschloesschen
https:/​/​literaturhaus.​heilbronn.​de/​veranstaltun-
gen/​veranstaltung/​lukas-​baerfuss-​koenigin-​der-​-
nacht-​293967.​html

 06.11.2026

19:00-20:30

 Parkhotel Heilbronn
Panoramasaal
Gartenstr. 1
74072 Heilbronn

© Lea Meienberg
Foto des Autors Lukas
Bärfuss

Massimo Gezzi liest aus seinem Roman "Adriatica"
LITERATUR

Die erste deutsche Lesereise mit dem Autor
Massimo Gezzi anlässlich des Erscheinens seines
Debütromans "Adriatica" in der deutschen
Übersetzung von Christiane Burkhardt
(Erscheinungstermin: 16. September 2026)
umfasst vier Stationen, in Freiburg, Halle, Berlin
und Stuttgart. Die Veranstaltungen sind von Pro
Helvetia, Schweizer Kulturstiftung, unterstützt
und finden in Zusammenarbeit mit dem
Literaturhaus Halle, den Buchhandlungen zum
Wetzstein in Freiburg und Dante Connection in
Berlin sowie dem Italienischen Kulturinstitut
Stuttgart und dem Schweizerischen Konsulat in
Stuttgart statt.

https:/​/​nonsoloverlag.​de/​events/​

 06.11.2026

19:00

Förderung durch: Pro Helvetia
Anmeldung unter:
info@nonsoloverlag.de

 Italienisches Kulturinstitut
Lenzhalde 69
70192 Stuttgart

10. November

Dana Grigorcea: Tanzende Frau, blauer Hahn

https://www.kultur-schweiz.de/6328/lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht
https://diginights.com/event/2026-11-06-lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-06-lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-06-lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-06-lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-293967.html
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-293967.html
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/lukas-baerfuss-koenigin-der-nacht-293967.html
https://www.kultur-schweiz.de/6332/massimo-gezzi-liest-aus-seinem-roman-adriatica
https://nonsoloverlag.de/events/
mailto:info@nonsoloverlag.de
https://www.kultur-schweiz.de/6329/dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hahn
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LITERATUR

Sommer für Sommer treffen sich Camil und
Roxana im kleinen Ort Buşteni in den
rumänischen Bergen. Hier trennt sie eine
Bahnschranke – in Wirklichkeit trennt sie jedoch
ein ganzes Leben. Für diese Wochen im Sommer
verwischen die Unterschiede. Gemeinsam
beobachten sie die Paare im Ort und ergründen,
wann Liebe Liebe ist.
Federleicht und tiefgründig entwirft Dana
Grigorcea ein Kaleidoskop über die Liebe und
die Umstände, die sie erst dazu machen. Sie
erzählt von Sehnsüchten, die sich überraschend
erfüllen, von unbemerkt vorbeihuschenden
Chancen, von Verunsicherungen und dem
weiblichen Blick.

https:/​/​diginights.​com/​event/​2026-​11-​10-​dana-​-
grigorcea-​tanzende-​frau-​blauer-​hahn-​-
parkhotel-​heilbronn-​panoramasaal-​litera-
turhaus-​trappenseeschloesschen
https:/​/​literaturhaus.​heilbronn.​de/​veranstaltun-
gen/​veranstaltung/​dana-​grigorcea-​tanzen-
de-​frau-​blauer-​hah

 10.11.2026

19:00-20:30

 Parkhotel Heilbronn
Panoramasaal
Gartenstr. 1
74072 Heilbronn

© Gabi Hirit
Foto der Autorin Dana
Grigorcea

21. November

Szenen keiner Ehe - musikalische Lese-Soirée - Albstädter Literaturtage
LITERATUR

Marie Theres Relin & Michael Halberstadt
präsentieren auf den Albstädter Literaturtagen
den Bestseller "Szenen keiner Ehe".
* RHEINPFALZ: „Stimmungsvolle Songpoesie und
tiefe Einblicke in zwei Leben.“
* SÜDDEUTSCHE ZEITUNG „Dieses Zwei-
Personen-Stück sollte ins Repertoire
aufgenommen werden.“ (Christine Dössel)
* DER SPIEGEL "Was wie ein experimenteller
Reisebericht angelegt ist, liest sich wie eine
dialogische Meditation über Nähe und Distanz,
Vertrauen und Vergessen, das Altern und die
Liebe. Ein ebenso leichtes wie tiefes Buch." (Arno
Frank )
* BR CAPRICCIO "Ein Befreiungsschlag."

 21.11.2026

19:30

Anmeldung unter:
cordula.stepper@albstadt.de

 Auditorium des
Technologiezentrums (TEZ) von
Groz-Beckert
Parkweg 2
72458 Albstadt © relin

Szenen Keiner Ehe

1. Dezember

https://diginights.com/event/2026-11-10-dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hahn-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-10-dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hahn-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-10-dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hahn-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://diginights.com/event/2026-11-10-dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hahn-parkhotel-heilbronn-panoramasaal-literaturhaus-trappenseeschloesschen
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hah
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hah
https://literaturhaus.heilbronn.de/veranstaltungen/veranstaltung/dana-grigorcea-tanzende-frau-blauer-hah
https://www.kultur-schweiz.de/6156/szenen-keiner-ehe-musikalische-lese-soiree-albstaedter-literaturtage
mailto:cordula.stepper@albstadt.de
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Peter Stamm: "Auf ganz dünnem Eis" (Lesung und Gespräch)
LITERATUR

Peter Stamms aktueller Erzählband "Auf ganz
dünnem Eis" (2025) umfasst neun Geschichten,
die vielschichtig und kunstvoll erzählt sind, subtil
und gewohnt nahbar. Alle Geschichten
erscheinen durch die Ich-Perspektive und das
Präsens, in dem sie verfasst sind, sehr
gegenwärtig und nah. Das leise, melancholische
Buch handelt auch von Einsamkeit, einem
wichtigen Thema in unserer heutigen
Gesellschaft. So suchen die Figuren inmitten
ihres Alltags nach echter Nähe – ein Spiel mit
dem Verhältnis zwischen Entfremdung und
Nähe.

https:/​/​www.​literaturmuseum.​de/​veranstaltun-
gen/​
www.​stephanusbuch.​de/​veranstaltungen

 01.12.2026

19:00-20:30

Anmeldung unter:
presse@literaturmuseum.de

 PrinzMaxPalais
Karlstr. 10
76133 Karlsruhe

© S. Fischer Verlag
Cover "Auf ganz dünnem
Eis"

20. Februar

Szenen keiner Ehe - musikalische Lese-Soirée - Kloster Seeon "Leseglück"
LITERATUR

Marie Theres Relin und Michael Halberstadt
machen aus dem Bestseller einen musikalischen
Roadmovie. Road to nowhere und es darf
gelacht werden.
SA. 20.02.2027 | 19:30 Uhr | Kloster Seeon, Ex
Libris, Klosterweg 1 83370 Seeon-Seebruck

 20.02.2027

19:30

Anmeldung unter: info@kloster-
seeon.de

 Kloster Seeon
Klosterweg 1
83370 Seeon

© ©relin
Szenen Keiner Ehe

18. April

Yes, we schell! - musikalische Lese-Soirée

https://www.kultur-schweiz.de/6312/peter-stamm-auf-ganz-duennem-eis-lesung-und-gespraech
https://www.literaturmuseum.de/veranstaltungen/
https://www.literaturmuseum.de/veranstaltungen/
http://www.stephanusbuch.de/veranstaltungen
mailto:presse@literaturmuseum.de
https://www.kultur-schweiz.de/6157/szenen-keiner-ehe-musikalische-lese-soiree-kloster-seeon-leseglueck
mailto:info@kloster-seeon.de
mailto:info@kloster-seeon.de
https://www.kultur-schweiz.de/6158/yes-we-schell-musikalische-lese-soiree
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LITERATUR

Yes, we schell!
Geschichten. Gesang. Genuss.
Eine Zeitreise - fern ab, von all den Social Medias
dieser Welt
mit Marie Theres Relin und Michael Halberstadt
Maria Schell war eine »Jahrhundertfrau« und
ihrer Zeit voraus. Marie Theres Relin lädt zu
einer Zeitreise ein, lässt ihre Mutter in Texten
samt rasantem »Who is Who« zu Wort kommen,
und zoomt mit frischem Blick auf diese
außergewöhnliche Frau.
Musikalisch unterstrichen wird der Nachmittag
von Kulturpreisträger der Stadt Kaiserslautern
Michael Halberstadt.
Ein generationenverbindender Nachmittag!
Fr. 18.04.2027 | 17 Uhr
Die Säule, Duisburg

 18.04.2027

17:00-19:00

Anmeldung unter: 0203 20125

 Kleinkunst Teater "Die Säule"
Goldstrasse 15
47051 Duisburg

© © Isabelle Girard de
Soucanton
Yes, we schell!

15. Januar

Yes, we schell! - musikalische Lese-Soirée - Kloster Seeon "Leseglück"
LITERATUR

Maria Schell war eine »Jahrhundertfrau« und
ihrer Zeit voraus.
Just zum 102. Geburtstags von Maria Schell, am
15.01.2028 wird mit dem musikalischen Lese-
Tribut an den Weltstar aus Bayern zeitgleich die
Literaturreihe „Leseglück“ als auch eine
wunderbare Ausstellung über die große
Schauspielerin in Kloster Seeon eröffnet. Es darf
gefeiert werden!
Yes, we schell!
Geschichten. Gesang. Genuss.
Eine Zeitreise - fern ab, von all den Social Medias
dieser Welt
mit Marie Theres Relin und Michael Halberstadt
15.01.2028 – „Yes, we schell“ – Literaturfest
Leseglück 2028 – Kloster Seeon, Chiemgau,
Festsaal, 19:30 Uhr – plus Vernissage zur Maria
Schell Ausstellung und Rahmenprogramm

 15.01.2028

19:30-21:30

Anmeldung unter: info@kloster-
seeon.de

 Kloster Seeon
Klosterweg 1
83370 Seeon

© © Marco Orlando
Yes, we schell!

https://www.kultur-schweiz.de/6159/yes-we-schell-musikalische-lese-soiree-kloster-seeon-leseglueck
mailto:info@kloster-seeon.de
mailto:info@kloster-seeon.de

